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Liebe Leserinnen und Leser,

seit 15 Jahren leistet die Bürgerstiftung ihren Beitrag zur Entwicklung Lichtenbergs.
Im Jahr der Gründung 2008, wurde der Bezirk mit dem Ehrentitel „Ort der Vielfalt“ ausgezeichnet. Damit fand die Bereit-
schaft und das Engagement der Lichtenbergerinnen und Lichtenberger, sich konsequent für Toleranz und gelebte Demo-
kratie einzusetzen, Anerkennung.

Bis heute hat sich an dieser Haltung nichts geändert, im Gegenteil, es sind noch mehr Bewohner:innen geworden, die 
zupacken. Die Zahl der Bewohner:innen ist um mehr als 40.000 gewachsen, dabei sind auch viele Flüchtlinge. Das stellt 
immer wieder neue Herausforderungen an das Zusammenleben.

Einen großen Beitrag zum sozialen Miteinander leisten freie Träger, Initiativen und Einzelpersonen.

Hier kommen wir, die Bürgerstiftung, ins Spiel. Häufig fehlt es an Kleinigkeiten, um wichtige Projekte ins Laufen zu bringen
oder zu erhalten. Dafür gibt es von uns finanzielle Unterstützung. Wir bringen Interessierte zusammen und sorgen gemein-
sam mit ihnen für den Ausbau verschiedenster Netzwerke.
Die Broschüre, anlässlich des Jubiläums entstanden, zeigt die Vielfalt des Engagements in Lichtenberg anschaulich auf.

Schon zum dritten Mal seit Bestehen haben wir vom Bundesverband Deutscher Stiftungen das Gütesiegel erhalten. Dies 
bestätigt, dass wir nach den „10 Merkmalen“ einer Bürgerstiftung arbeiten.

Die Mitglieder des Vorstandes pflegen verschiedenste Kontakte, auch mit den anderen Bürgerstiftungen. Daraus gewinnen
wir Erfahrungen und stellen natürlich auch die unsrigen zur Verfügung.

Eine wichtige Aufgabe ist natürlich das Einwerben von Spenden und Zustiftungen.
Dazu nutzen wir vielfältige Möglichkeiten, so z. B. die jährliche Frühlingsgala, die in diesem Jahr zum 13. Mal stattfand.

„Gemeinsam Gutes stiften“ - so lautet das Motto der Bürgerstiftung.

Wir hoffen sehr, dass nach dem Lesen dieser Broschüre der Kreis der Geld- und Zeitspender:innen größer wird.
Wir freuen uns auf Sie.
         

          
                                                                                                                                                                                                                                                          
          Der Vorstand
  



Dankeschön
Der Vorstand der Stiftung bedankt sich bei allen Unterstützer:innen, die mit Zeit- und Geldspenden unsere Arbeit und 
damit das Gemeinwesen Lichtenbergs unterstützen. Unser Dank gilt auch den Mitgliedern des Kuratoriums und der 
Stifterversammlung. Bleiben Sie uns gewogen und gehen Sie mit uns stiften.

Gremien
Stiftungsvorstand:
Kirsten Falk (Vorsitzende)
Bernd Kirschner (stellv. Vorsitzender)
Torsten Adrian
Christina Emmrich

Kuratorium:
Claas Cordes  (Vorsitzender)
Angela Reute (stellv. Vorsitzende)
Dr. Nguyen Viet-Duc (Schriftführer)

Stifterversammlung:
Rainer Bosse (Vorsitzender)
Jens Fritsche (stellv. Vorsitzende)

Zustifter:innen
Dr. Irene Fischer
Dietrich Rahn
Friedhelm Hesse
Rainer Bosse
Ulrich Haegert

Stiftungsgründer:innen
ALBA Consulting GmbH
Berliner Volksbank eG
Bezirksamt Lichtenberg
Funk-BBT GmbH
HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH
Kabel Deutschland
Sana Klinikum Lichtenberg
WGLi Wohnungsgenossenschaft Lichtenberg eG
Christina Emmrich
Kirsten Falk
Dr. Rolf Flechsig
Matthias Stawinoga

Unterstützer:innen im Gründungsprozess
Unternehmensgruppe Große
Prof. Dr. Michael Heine
KCC Max Aicher GmbH & Co KG
Firma Roesch
Penta Gebäudeservice GmbH
Die Kappe e.V.
Jost Hurler Beteiligungs- und Verwaltungsgesellschaft GmbH & Co. KG

Mehr Informationen zu unseren Aktivitäten auf unserer Internetseite unter http://www.buergerstiftung-lichtenberg.de



Der Tauchclub fez e.V. sagt DANKE

Kontrastreicher Kulissenwechsel zwischen Außen- und Innenräumen

Kraftvoll bewegen        Finswimming ist die schnellste Fortbewegungsart des Menschen im Wasser, 
nur unter Ausnutzung der eigenen Muskelkraft. Die Sportlerinnen des Tauchclub fez e.V. betreiben Finswimming mit
Leidenschaft und begeistern dafür auch jüngere Kinder. Dafür braucht es das erforderliche Equipment. 
Durch die Förderung der Bürgerstiftung Lichtenberg konnten 10 Pakete angeschafft werden, die Mittelschnorchel für das 
Erlernen der Atmung, einfache Monoflossen für das Erlernen der typischen Schwimmbewegung und Schwimmbretter
für das Erlernen der richtigen Haltung und das Training der notwendigen Muskeln enthielten. Damit ist der Einstieg 
in diese Sportart nicht von finanziellen Möglichkeiten der Eltern abhängig. 

Tauchclub fez e. V.

Juliane Meyerhoff

„Der kleine Prinz“ als Theaterparcours         Sieben Aufführungen versetzten das Publikum
im Landschaftspark Herzberge in Berlin Lichtenberg jedes Mal in Begeisterung. Es gab großen Beifall und erstaunlich 
viele Bravos.
Wahrscheinlich trifft die Geschichte des kleinen Prinzen, die durchzogen ist von Humor, Melancholie, sowie auch 
gesellschaftskritischer Lebensphilosophie, den Nerv unserer politisch-ökonomisch schwierig zu bewältigenden Zeit. 
Weil dieses Weltraummärchen so menschlich, tief und hoffnungsvoll die Herzen der Zuschauer berührt, weil diese 
Lebensweisheiten – in einfachen poetischen Bildern – den Menschen aus allen Schichten der Bevölkerung zu-
gänglich sind.



Durch vielfältige Aktivitäten miteinander verbunden

Tanz verbindet Körper, Seele und Geist

Gemeinsam Lernen        Der Deutsche Computer-Club e.V. mit fast 600 Mitgliedern wurde vor 25 Jahren 
gegründet. Seine Heimstatt hat er in Lichtenberg. Die Spannbreite ist breit und es geht nicht nur um Computer: Es 
wird gemeinsam gewandert, gesungen, gelesen und vieles mehr. Ein Ort, der vielen Mitgliedern auch soziale Wärme 
und Geselligkeit bietet. Alle Angebote werden von Ehrenamtlichen realisiert. 
Der Küchenbereich war in die Jahre gekommen und musste renoviert werden. Außer den Fußboden neu zu verlegen,
übernahmen alle anderen Arbeiten die Vereinsmitglieder. Mit der Unterstützung der Bürgerstiftung konnten neue Möbel
angeschafft werden.

Deutscher Senioren-Computer-Club e.V.

Tanzworkshop für Menschen mit Krebserkrankungen     Tanzen spricht den ganzen Menschen 
an und im Tanz spricht der ganze Mensch. Tanz verbindet Körper, Seele und Geist. Tanzen kann helfen, den Umgang 
mit Krankheit zu verändern. Ebenfalls offene und freudige Aktivitäten für Betroffene und Angehörige sowie der Kontakt 
untereinander. 
Dies war der Anlass für einen Tanzworkshop mit Vorträgen für Menschen mit einer Krebserkrankung, den die Stiftung 
Perspektiven im Sana-Klinikum Lichtenberg erfolgreich durchführte. Zwischen den Tanzeinheiten gaben Experten Auskünfte
zu modernen Therapien, zum Umgang mit Nebenwirkungen, zur richtigen Ernährung und vieles mehr. Beantwortet wurde 
auch die häufige Frage, weshalb körperliche Aktivität wichtig ist.

Deutsche Krebsgesellschaft



Mehr Sichtbarkeit und Sicherheit für unsere Jüngsten auf ihrem Schulweg

Warnwesten für Berlins Erstklässler:innen      Die fünf Berliner Bürgerstiftungen haben 2021 ihre 
erste gemeinsame Aktion erfolgreich durchgeführt. 36.200 Erstklässler:innen erhielten Warnwesten. Auf dem Weg 
zur Schule sollten die Schulanfängerinnen und Schulanfänger für alle sichtbar werden.

Tagsüber leuchtet die Weste in strahlendem gelb und in der Dämmerung reflektieren die Streifen das Licht. So können
die Kinder sicherer mobil sein und erwecken die nötige Aufmerksamkeit im Straßenverkehr. Die gemeinsame Aktion 
der Bürgerstiftungen sollte dazu beitragen, dass die Schulanfänger:innen von Schulbeginn an die nötige Rücksicht 
der anderen Verkehrsteilnehmenden erhalten.

Dies war eine riesige logistische Aktion, die ohne die Unterstützung der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Schule, der Berliner Sparkasse und der Firma Zehlendorf.com nicht möglich gewesen wäre.

Die Bürgerstiftung Lichtenberg hat beispielhaft an Erstklässler:innen der 35. und der 37. Grundschule Westen über-
reicht. Die Schüler:innen freuten sich riesig. Stolz zeigten sie sich in ihren Westen auf dem Schulhof und versprachen,
sie auch tatsächlich zu tragen. Insgesamt erhielten in Lichtenberg fast 3.000 Kinder eine Weste. 

Der Vorstand der Bürgerstiftung hat sich gefreut, dass das Engagement der Bürgerstiftung durch die Teilnahme von 
Bezirkspolitikern und der Schulaufsicht Würdigung erfuhr. Anwesend waren der/die Schulleiter/in der 35. und der 37.
Grundschule, Herr Dettmer und Frau Bull. 

Wir konnten den Vorsteher der Lichtenberger BVV, Herrn Bosse, den Bezirksbürgermeister, Herrn Grunst, den Bezirks-
stadtrat, Herrn Schaefer und Frau Pienkny, Schulrätin für Grundschulen, begrüßen.

Die fünf Berliner Bürgerstiftungen 



Ein Treffpunkt zur Weihnachtszeit 

Ein Weihnachtswald für Hohenschönhausen         Im Stadtteil Hohenschönhausen Nord lebt 
ein erheblicher Anteil Menschen von Transferleistungen und die Kinderarmut ist hoch. Viele von ihnen können oder 
wollen Weihnachtsmärkte in anderen Stadtteilen bzw. Bezirken nicht besuchen. Deshalb haben Anwohner:innen mit 
Unterstützung des Nachbarschaftshauses auf dem S-Bahnhofsvorplatz Wartenberg während der Adventszeit 2021 
einen Weihnachtswald gestaltet.
Zusammen mit der Nachbarschaft schmückten Mitarbeiter:innen des Vereins für aktive Vielfalt e.V. zum ersten Advent
den Weihnachtsbaum auf dem Platz: Gehäkelter Weihnachtsschmuck, Vogelfutterzapfen, Weihnachtskugeln und viele
weihnachtliche Ideen ließen sich die Anwohner:innen einfallen. Auch die umliegenden Sträucher und Gehölze wurden
weihnachtlich geschmückt und sogar die Begrenzungspoller bekamen wärmende, winterliche Hauben.

Mit weihnachtlicher Musik, Plätzchen und Tee sorgte diese Mitmachaktion für glückliche Gesichter. – Die Anwoh-
ner:innen nutzen die Zeit für Gespräche und Austausch und genossen die vorweihnachtliche Atmosphäre. Als die 
Lichterketten leuchteten, war die Weihnachtsstimmung perfekt. 

Am Nikolaustag besuchte der Weihnachtsmann den Weihnachtswald. Neben selbstgebackenen Plätzchen, Lebkuchen,
kleinen Geschenktüten und heißen Getränken waren die Sofortbilder mit dem Weihnachtsmann das absolute High-
light und das nicht nur für die kleinen Gäste. 

Zum Weihnachtswald gehörte auch ein Weihnachtssingen auf dem Platz. Kerzen, Liederhefte und natürlich wärmen-
der Tee wurden von den Mitarbeiter:innen des Nachbarschaftshauses zur Verfügung gestellt. Besinnlich und freudig 
stimmten sich Nachbar:innen und Mitarbeiter:innen, spontane Besucher:innen und Passanten gemeinsam auf die 
bevorstehenden Feiertage ein. 

Verein für aktive Vielfalt e.V.



Den Stadtbezirk Lichtenberg entdecken

Schüler:innen bewegen sich einmal anders

Wanderkarten für Lichtenberg                   Lichtenberg hat sowohl landschaftlich als auch historisch 
viel zu bieten, was es in Berlin zu propagieren gilt. Der Arbeitskreis Umwelt und Bildung (AUB) hat die Lichtenberger
Wanderkarten neu herausgegeben. Die Bürgerstiftung unterstützte den Druck finanziell. 
Die Lichtenberger Wanderkarten wurden 2003 vom AUB erstmals erarbeitet und 2014/2015 letztmalig aktualisiert. Die 
bisher bestehenden zehn Wanderungen wurden komplett überarbeitet und um eine weitere, auch für Rollstuhlfah-
rende geeignete Tour ergänzt. Nun liegen elf Wanderungen durch den Bezirk Lichtenberg vor. Komplettiert wird das
Wanderkarten-Paket von einer Übersichtskarte, die einen Überblick zur Lage der verschiedenen Wanderungen gibt.

Arbeitskreis Umwelt und Bildung

Rollisport bewegt Schule                                                              Melissa und Leonie (7. Klasse)
„Wir haben gelernt, wie sich ein Mensch mit Handicap fühlt. Eine Kursleiterin, Wiete, war übrigens selber Rollifah-
rerin, aber das war ganz normal für uns.
Jeder hat einen eigenen Rollstuhl bekommen und konnte ausprobieren, wie es sich damit fährt. Zuerst haben wir 
Grundtechniken des Rollstuhlfahren gelernt, dann haben wir mit unseren Rollstühlen den Parcours gemeistert. 

Wir haben überlegt, dass wir in der nächsten Zeit mal mit unserer Lehrerin in Richtung Frankfurter Allee, U-Bhf. und 
Ringcenter gehen und erkunden, ob die ganzen Wege überhaupt für Rollstühle geeignet sind“.

Schule am Rathaus



Informationen und gemeinsamer Austausch

Clownvisiten in der pädiatrischen Station

Unterstützung für Alleinerziehende             34 Prozent der Lichtenberger Haushalte mit Kinder sind 
Ein-Eltern-Familien. Alleinerziehend bedeutet allein für die Existenzsicherung der Familie verantwortlich zu sein und
häufig auch allein für den Unterhalt der Kinder sorgen zu müssen. Das betrifft ca. 92 Prozent Frauen.
Seit fünf Jahren gibt es in Lichtenberg das „Netzwerk für Alleinerziehende“ – ein Zusammenschluss aus Verwaltung, 
freien Trägern, der Wirtschaft und Politik im Bezirk. Auf Bitten des Bezirksbürgermeisters wurden dem „Netzwerk
Alleinerziehende“ Mittel zur Überbrückung finanzieller Engpässe zur Verfügung gestellt. Unbürokratisch werden z. B. 
die Kosten für Wochenendeinkäufe u. a. übernommen.

Netzwerk für Alleinerziehende 

Lachen ist die beste Medizin             Seit vielen Jahren besuchen ROTE NASEN Clowns vier pädiatrische 
Stationen im SANA Klinikum Lichtenberg. Von Anfang an waren die Clownvisiten Teil der psychosomatischen Station 
für Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren. Auf der pneumologischen Station werden Kinder und Jugendliche mit 
angeborenen und erworbenen Lungenkrankheiten sowie mit allergischen Erkrankungen behandelt. 
Die speziell ausgebildeten Künstler:innen passen ihr Spiel an die jeweiligen Krankheitsbilder der Kinder und Jugend-
lichen an, um so individuell auf die Patienten einzugehen. Sie nehmen die Angst vor Operationen, Untersuchungen
und medizinischen Geräten, muntern auf, vertreiben Langeweile und Einsamkeit und lassen für einen Moment Schmerzen
vergessen. Dies trägt zur schnelleren Genesung der Kinder bei.

Rote Nasen Deutschland e.V. 



Geförderte Projekte 

2009
100x100 – Projekt der Bürgerstiftung
Buddy-Projekt – Unterstützung für zwei Lichtenberger Grundschulen

2010
Buddy-Projekt – Unterstützung für zwei Lichtenberger Grundschulen
Graue Zellen – Wir unterstützen Kinder 
10 Obstbäume für Lichtenberger Schulen und Kitas 

2011
Graue Zellen
Familienfreunde e.V. – Ausflüge mit Alleinerziehenden und Kindern
Buddy-Projekt – Unterstützung für zwei Lichtenberger Grundschulen
Jugendfreizeiteinrichtung Falkenburg – neue Spielgeräte 
KinderUni Lichtenberg

2012
Graue Zellen – Wir unterstützen Kinder 
Integrationssommercamp der Carl-von-Linné-Schule
KinderUni Lichtenberg
SV Pfefferwerk e.V. organisiert den Oranke-Open-Triathlon
Lehrmaterialien für das Katjuscha-Nachhilfe-Projekt

2013
Lehrmaterialien für das Katjuscha-Nachhilfe-Projekt
Blu:boks-Selbstwertmanufaktur – Theater mit Kindern + Jugendlichen
Lohnzuschuss für die Deutsch-Vietnamesische Kita
KinderUni Lichtenberg
Graue Zellen – Wir unterstützen Kinder 
SV Pfefferwerk e.V. organisiert den Oranke-Open-Triathlon

2014
Graue Zellen – Wir unterstützen Kinder 
Flatback and cry e.V. – „Kindertanzfestival „SpringSteps“
Jugendbildungsprojekt „Werstattdenken“
KinderUni Lichtenberg
FPZ BALANCE – Veranstaltungen zum Thema „Älter werden“
Projekt „Jugend macht Wirtschaft“ – Berufsinfotage

2015
FPZ BALANCE – Veranstaltungen Thema „Älter werden“ 
Flatback and cry e.V. – „Kindertanzfestival SpringSteps“ 
Albus e.V. – Jugendkunstschulkurs „Malen und Theater“
KinderUni Lichtenberg
Begegnungszentrum Libezem erhält eine Bücherkiste 
Voltigierverein Spreeteam e. V. erhält einen Voltegiergurt
JVE „Die Arche“ – Materialien für die Selbsthilfefahrradwerkstatt 
SV Pfefferwerk e.V. – Organisation des Oranke-Open-Triathlon

2016
Flatback and cry e.V. – „Kindertanzfestival SpringSteps 2016“
Voltigierverein Spreeteam e.V. – Pferdehänger für Turnierfahrten
Denk mal an Berlin e.V. – Projekt „Pinselheinrich“ 
Kiezinitiative „Buntes Ostseeviertel“
Theaterparcour „Sommernachtstraum“ im Krankenhaus KEH
FV Obersee & Orankesee e.V. organisiert ein Kinderfest
Multikulturelle Jugendreise JFE „NTC“
FPZ BALANCE – – Filmreihe „Wenn wir älter werden“
Gutenberg Schule – „Wir schenken uns ein Lachen“
Flatback and cry e.V. – „Kindertanzfestival „SpringSteps“
Schule am Rathaus – Projekt „Rollisport bewegt Schule”

2017
Kiezinitiative „Buntes Ostseeviertel“ gestaltet Schaltkästen
Voltigierverein Spreeteam e. V. – Trainingscamp für Mitglieder
Theaterparcour „Sommernachtstraum“ im Krankenhaus KEH
Yrrwahria Theater – „Das Palaver“
SV Pfefferwerk e.V. organisiert den Oranke-Open-Triathlon
FPZ BALANCE – Filmreihe „Wenn wir älter werden“
Schule am Rathaus „Rollisport bewegt Schule“

2018
Flatback and cry e.V. – „Kindertanzfestival SpringSteps 2018“
Schule am Rathaus – Projekt „Medizin“
Kiezspinne e.V. – Patenschaften für Flüchtlingskinder
Mit-Mensch e. V. – Teilnahmegebühren Rollstuhltanzfestival 
VaV Hohenschönhausen e.V. organisiert eine Buchlesung
Voltigierverein Spreeteam e.V. – Trainingscamp für Mitglieder
Kiezinitiative „Buntes Ostseeviertel“ gestaltet Schaltkästen

 



2018
Gemeinsch.-schule „Grüner Campus“  –  Gestaltung des Schulhofes 
Theater an der Parkaue – Jugendtreffen Berliner + Glasgow 
FV Obersee e.V. & Orankesee e.V. organisieren ein Kinderfest
Musikschule Tonkunst – Sommerkonzert 
Schule am Rathaus – E-Piano für Schulband und -chor
Kulturring Berlin – Lesung „Tage des Aufstandes“ 
Musikschule Tonkunst – „Musikadventskalender“
Schule am Rathaus – Workshop „Rollsport bewegt Schule“
Kita Hedwigstraße – Zuschuss für ein Kletterelement
FPZ BALANCE – Durchführung einer Filmreihe 
Initiative Nicaragua Wandbild – Restaurierung eines Wandbildes

2019
Flatback and cry e.V. – „Kindertanzfestival SpringSteps 2019“
Schifffahrtschor – kauft Noten
VaV e.V. – Lesung mit Peter Bause
Projekt „Buntes Ostseeviertel“ – gestaltet Stromkästen
SLZ Berlin – Spendenlauf für krebskranke Kinder im Helios-KH
Musikschule Tonkunst – Konzert „Ein Liedchen für Mama“ 
DKG – Tanzworkshops für Menschen mit Krebserkrankungen
Denk mal an Berlin e.V. – Jugendprojekt „werkstatt denkmal“
Gutenberg Oberschule – Besuch von Kindern aus Weißrussland
Oberschule am Rathaus – weltweite Kampagne „One Billion Rising“
Theaterparcours „Genius der Orte“ im Landschaftspark Herzberge
Tauchklub fez e.V. – neue Flossen, Schwimmbrettern, Schnorchel
SV Blau-Gelb e.V. – Benefizturnier für das Frauenhaus Bora 
Förderverein Obersee & Orankesee – Kinderfest zum Seenfest 
KiFaZ Leuchtturm – Musikkurse für junge Eltern und deren Kinder
Theater an der Parkaue – Theaterstück mit geflüchteten Kindern
Jugendbeirat – Unterstützung JFE „Kontaktladen“ und „OCB“

2020
Familienzentrum „Pusteblume“ – Umbau der Teeküche 
Mädchensportzentrum „Pia Olymp“ – neuer Computerraum
FV der Kita “Pinoccio“ – eine neue Bank für den Garten
NbH im Ostseeviertel – Interkulturelles Nähcafé
AUB – Druck der Lichtenberger Wanderkarten
Unterstützung bei der Vergabe Sonderpreis an Garage 10 e.V.
Unser Jugendbeirat unterstützt die JFE „Trialog“ beim Tonstudio

2021 
In der Knirpsenfarm entsteht eine Papageienvoliere 
Netzwerk Alleinerziehende – Bereitstellung von Geldern zur 
Überbrückung finanzieller Engpässe bei Alleinerziehenden
Förderkreis der Kita „Pinoccio“ – Zuckertütenfest
Graue Zellen – Wir unterstützen Kinder 
SV Pfefferwerk e. V. – Organisation des Oranke-Open-Triathlon
Naturschutz Malchow – Entwicklung einer digitalen Lernplattform 
DLRG Lichtenberg – Einsatz- und Schutzbekleidung 
Bürgerstiftungen Berlin – Erstklässler:innen erhalten Warnwesten
Schule am Rathaus – Projekt „Rollsport trifft Schule“ 
Naturhof Malchow – „Fräulein Brehm erzählt Erstaunliches“
VaV e.V. – Ein Weihnachtswald für Neu-Hohenschönhausen

2022
Bau eines größeren Teiches in der Knirpsenfarm
VaV e.V. – Lesung im Nachbarschaftshaus im Ostseeviertel 
Naturhof Malchow – „Fräulein Brehm erzählt über den Schweinswal“
Theaterparcours „Der kleine Prinz“ im Landschaftspark Herzberge 
Schule am Rathaus – Woche „Das Wunder der Natur“ 
Naturhof Malchow – Flyer in leichter Sprache
Kiezinitiative „Buntes Ostseeviertel“ gestaltet Schaltkästen
VaV e.V. – Umgestaltung des Sportraums im Nachbarschaftshaus
Beteiligung am Kooperationsprojekt des Migrantes e.V.
Deutscher Senioren Computer Club – Renovierung Küchenbereich
KiFaZ Leuchtturm – Aufbau einer Telefonzelle für Kinderbücher

bis Juni 2023
Flatback and cry e.V. – „Kindertanzfestival SpringSteps 2023“
Rote Nasen Deutschland e.V. – Aktion „Lachen ist die beste Medizin“
JFE eastside – Renovierung des Sportraums
DLRG Lichtenberg – Einsatz- und Schutzbekleidung

15 JAHRE 
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Bürgerstiftung Lichtenberg
Möllendorffstraße 6
10367 Berlin

Telefon: 030 90296-3306
Telefax: 030 90296-3309
E-Mail: info@buergerstiftung-lichtenberg.de

www.buergersti ftung-l ichtenberg.de

Stand Juli 2023

Herzlichen Dank an alle Sponsoren, die diese Broschüre ermöglicht haben.
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